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Ostern erfahren 
 

Es ist zu wenig Hoffnung in diesem 
KONTAKT, sagt mein Kollege, min-
destens auf den ersten Blick, meint 
er. Dabei haben wir Ostern und 
Pfingsten! Und die Leute brauchen 
was, was sie rauszieht aus ihren Sor-
gen!  
 

Dann fällt uns beiden das Titelbild 
neu auf: Es ist ja nicht nur ein Spen-
denaufruf – mit dem Sie bitte in aller 
Freiheit umgehen! Nein, da ist ja was 
dargestellt.  
 

Eine uralte Gottesweisheit wird da 
sichtbar: „Der Stein, den die Bauleu-
te verworfen haben, ist zum Eckstein 
geworden! – Das ist vom Herrn ge-
schehen und ist ein Wunder vor unse-
ren Augen.“ So steht´s in der Bibel, 
im Psalm 118, Vers 22 - und dieser 
Psalm war auch Martin Luthers Lieb-
lings-Psalm. 
 

Zum Osterpsalm ist dieses Wort 
schon früh geworden. Genau so war 
es doch bei Jesus, wie mit diesem 
Stein: Den haben die Fachleute als 
unbrauchbar auf den Schutthaufen 
geworfen. Aber dann kam er doch 
irgendwie in den Bau hinein und 
siehe da: Er hält die Mauern zusam-
men. Gotteswerk ist das. Ein Wunder. 
 

So, genau so war es doch mit Jesus 
Christus: Ein poetisch begabter Jude 
mit einer merkwürdig intensiven 
Gottesbeziehung und voll irritieren-
der Offenheit den dubiosesten Gestal-
ten gegenüber wird umgebracht. Ein 
Akt der Abschreckung in einer be- 

 deutungslosen Ecke des Römerrei-
ches. Das hat noch fast 2000 Jahre 
später Auswirkungen in aller Welt.  
 

Wunderbarerweise haben sich in 
jeder Generation Menschen gefun-
den, die davon überzeugt waren: „Der 
lebt. Der ist da.“  
 

Menschen, die eine uralte Gottes-
weisheit erfüllt sahen: "Der Stein, den 
die Bauleute verworfen haben, ist 
zum Eckstein geworden! – Das ist 
vom Herrn geschehen und ist ein 
Wunder vor unseren Augen." 
 

Die Kinder, die auf unserem Titelbild 
so eifrig mit bauen, bringen mir die-
ses Wunder nahe. Ohne Worte.  
 

Die Seniorin, die sich trotz ihrer 
Krankheiten auf den Weg macht, um 
Briefchen, Karten, Päckle auszufah-
ren für Menschen, die Hilfe brauchen 
– die bringt mir dieses Wunder nahe. 
Ohne Worte. 
 

Der junge Mann, der allen Schwie-
rigkeiten trotzt in seinem Leben, der 
das Glaubensbekenntnis nicht kann 
und kaum weiß, wie von Jesus Chris-
tus zu reden, der aber sein Kreuz um 
den Hals trägt voller Stolz. Er berührt 
dieses Kreuz und ich weiß: Hier liegt 
seine Kraftquelle. Er gehört auch zu 
denen, die davon überzeugt sind: 
Dieser Jesus Christus lebt. Der ist da. 
 

Pfrin Dr. Bianca Schnupp 
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Passionsandachten 2021 
 

 

Gottes Passion für die 
Menschen – seine Lei-
denschaft, sein Leiden 
– schafft Räume, die 
wir in diesem Jahr mit 
den Schritten der Öku-
menischen Alltagsexer-
zitien erkundet haben. 
Die Stationen waren: 
„Gott? Im Raum da-
zwischen“, „Weiter 
Raum“, „Zwischen 
Gott und mir – Sich 
Nähe gefallen lassen“, 
„Zwischen Himmel und 
Erde“ und am dritten 
Abend „Zwischen allen 
Stühlen“. Dabei ist 
dieses Bild entstanden.  
 

Die Stühle sind ein 
Symbol unserer Zerris-
senheit; sie stehen für 
die vielen Situationen 
in unserem Leben, in 
denen wir nicht vor und 
zurück können, weder 
aus noch ein wissen;  

kurzum: in denen wir zwischen allen Stühlen sitzen und den richtigen Platz nicht 
finden. 
 

Am Altar wenden wir uns zu Gott im Gebet – in Klage, Bitte und Lob. Zugleich ist 
der Altar auch der Ort, an dem wir Gottes Anwesenheit in Brot und Wein sehen 
und schmecken.  
 

Hier trägt er unsere Not. Sie türmt sich auf bis zu den Füßen des Gekreuzigten, der 
nun nicht mehr über dem Altar schwebt - so ist es gemeint. Jesus teilt unsere Not:  
Zwischen allen Stühlen: Er und ich  -  ich und er 
 

Denn das ist seine Passion, seine Leidenschaft, sein Leiden. 
 

Pfarrer Cyriakus Alpermann 
 

Seite 3 



Konfirmationen in der 
Johanneskirche 
 

Dieses Jahr wird interessant und be-
sonders! Wir werden drei Konfirma-
tionsgottesdienste haben und zwei 
Einzelkonfirmationen.  
 

Das gab es noch nie… Mir war es 
wichtig, dass die Konfis und ihre 
Familien soviel Wahlmöglichkeiten 
haben wie es irgend zu machen ist. 
Denn sie hatten und haben es sowieso 
schwer, diese beiden Jahrgänge, bei 
denen die Corona-Pandemie so viel 
durcheinandergebracht hat.  
 

So langsam klären sich die Dinge: 
Wenn dieser Gemeindebrief ausge-
tragen ist, dann wurde im März, am 
Palmsonntag schon eine kleine Kon-
firmation gefeiert, mit fünf Konfis 
und ihren Familien.  
 

Dann folgt am 18. April eine Einzel-
konfirmation und am 30. Mai auch.  
 

Am 13. Juni bekräftigen die übrigen 
12 Konfirmandinnen und Konfirman-
den des Jahrgangs 2019/20 ihre Tau-
fe. Und am 25. Juli sind die 18 Ju-
gendlichen von diesem Jahr dran.  
 

Bei den Gottesdiensten im Juni und 
Juli wissen wir noch nicht, ob wir 
wegen der Infektionslage je zwei 
Festgottesdienste brauchen (um 9.00 
Uhr und um 11.00 Uhr) oder ob es 
dann so ist, dass wir einen gemein-
sam feiern können um 9.30 Uhr. 
Das Abendmahl wird „auswandern“ 
in den Vorbereitungsgottesdienst um 
17.00 am Vorabend der Konfirmati-
onstage, da kommen dann nur die  
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 Konfis und ihre Eltern. Damit die 
Kirchengemeinde ausweichen kann, 
wird es am 13.06 und am 25.07. ei-
nen besinnlichen Abendgottesdienst 
in der Taizétradition geben. 
 

Pfrin Dr. Bianca Schnupp 
___________________________________________________________________ 
 

Konfirmationsjubiläum 
am 11. Juli 2021 
 

Wir haben letztes Jahr das Konfirma-
tionsjubiläum gefeiert und wollen das 
dieses Jahr wieder tun. Noch wissen 
wir nicht genau, wie die Bedingungen 
im Juli sein werden. Aber es soll 
einen Festgottesdienst geben!  
 

Falls möglich werden wir auch einen 
Tisch reservieren für ein gemeinsa-
mes Mittagessen.   
 

Wir laden Sie ein, also die Konfir-
mations-Jahrgänge 1996, 1971, 
1961 oder älter. 
 

Herzlich willkommen sind auch Jubi-
lare, die erst später hergezogen sind!  
 

Bitte melden Sie sich bis zum  
10. Juni an. Wir sind auch dankbar 
für Hinweise auf andere Jubelkonfir-
manden und ihre Adressen.  
Telefon: 41304, Mail: 
pfarramt.johannes-er@elkb.de 
 

Pfrin Dr. Bianca Schnupp 
___________________________________________________________________ 
 

Senioren in der 
Johannesgemeinde 
Heilkräuter – was kann ich wie 
verwenden? 
 

Wie können wir uns treffen, etwas  
Schönes erleben und dabei dem Virus 



entkommen? Da muss etwas im 
Freien her!  
 

In Erlangen haben wir eine Beson-
derheit, die immer wieder sehenswert 
ist: Den Aromagarten. 
 

Wir treffen uns am Montag, den 31. 
Mai 2021 um 15.00 vor dem Aro-
magarten. Wir erhalten eine Führung 
durch eine ausgewiesene Expertin: 
Dr. Elke Puchtler ist sowohl Biologin 
als auch Heilpraktikerin. Sie wird uns 
zum Thema Heilkräuter ganz konkret 
vor Ort viel zeigen und erklären kön-
nen.  
 

Wenn das Wetter und die sonstigen 
Umstände es erlauben, gibt es hinter-
her ein gemeinsames Picknick oder 
einen Besuch in der Cafeteria der 
Uniklinik.  
 

Maximal 20 Personen können kom-
men – bitte melden Sie sich an!  
Tel. Pfarramt: 41304  
Mail: pfarramt.johannes-er@elkb.de  
 

Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit 
brauchen, geben Sie das bitte bei der 
Anmeldung an.  
 

Pfrin Dr. Bianca Schnupp 
_________________________________________ 
 
Die Beilage im KONTAKT:  
Ein Kirchgeldbrief 
 

Mit diesem KONTAKT wurde Ihnen 
auch Ihr Kirchgeldbrief eingeworfen.  
 

Das Kirchgeld ist ja eine bayerische 
Besonderheit: Die Kirchensteuer ist 
niedriger als anderswo. Dafür aber  
zahlt man direkt für die Gemeinde  
 
 
 

vor Ort noch etwas. Die wiederum 
darf und will gar nicht wissen, wie 
viel Sie verdienen. Sie geben hier 
nach Ihrer freien Einschätzung. Das,  

was Sie geben, können Sie auch wie-
der von der Steuer absetzen. Und 

wenn Sie selbst zu knapp dran sind:  
 

Keine Sorge! Sagen Sie kurz im 
Pfarramt Bescheid (41304; 
pfarramt.johannes-er@elkb.de).  
Das ist völlig in Ordnung. 
 

Ich kann mir auch vorstellen, dass es 
für manche recht schräg anmutet, 
wenn zum großen Spendenaufruf für 
die Jugendleiterstelle nun noch ein 
Bittbrief kommt. Ja, eine Kirchenge-
meinde wird letztlich von den Chris-
tenleuten vor Ort finanziert: Ein 
Grundbedarf und die Pfarrer*innen 
über die Kirchensteuer. Auch dafür 
möchte ich ganz herzlichen Dank 
sagen! Viele Sachausgaben und Kos-
ten des Gebäudeunterhalts wurden 
über das Kirchgeld und Spenden fi-
nanziert, und eben auch unsere Ju-
gendleiterstellen.  
 

Ich bitte Sie, das eher gelassen zur 
Kenntnis zu nehmen. Sie geben da, 
wo Sie es für richtig und sinnvoll 
halten. Es hat bisher immer funktio-
niert. Gott sei Dank.    
 

Pfrin Dr. Bianca Schnupp 
 

 
Das Osterlicht ist der Morgen-
glanz nicht dieser, sondern einer 
neuen Erde. 
 

Gertrud von le Fort 
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Jugend- und Familienseite 
 

Termine 
 

Familien-Gottesdienst 
Ostermontag, 5. April, um 9.30 Uhr 
 
 

Schatzinsel-Familien-Gottesdienst 
mit Anspiel und Band 

jeweils 11.30 Uhr in der Kirche 
25. April 

02. / 09. / 16. Mai 
 

Bibelquiz 
 

 Welcher Jünger wurde 
als der Ungläubige/ 
Zweifler bezeichnet? 

M Johannes 
K Markus 
L Thomas 
S Petrus 
  
 Warum darf Paulus nicht 

ohne Gerichtsverfahren  
ausgepeitscht werden? 

B Weil er Jude ist. 
K Weil er römischer Bürger 

ist 
Z Weil die Peitsche kaputt 

geht 
X Weil dann alle Geschwo-

renen kündigen würden 
  
 Was brachte Habakuk 

dem Daniel in die Lö-
wengrube? 

2 Ein Seil 
1 Was zu essen 
6 Eine Leiter 
7 Ein Schwert 
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 Was versteckt Josef im 
Getreidesack seines 
Bruders? 

1 Ein goldenes Tuch 
7 Einen goldenen Becher 
0 Einen silbernen Becher 
8 Einen eisernen Becher 
  
 Welche körperliche Be-

sonderheit hatte der 
Richter Ehud? 

9 Er war gelähmt 
7 Er war rothaarig 
6 Er war hässlich 
2 Er war Linkshänder 
  
 Welche Tierart gilt in 

Israel als unrein? 
1 Ziegen 
8 Hasen 
3 Schafe 
4 Amseln 
  
 Was bedeutet der Name 

der Stadt Babel? 
b Gerede 
n Zerstreuung 
a Verwirrung 
m Turmstadt 

 
Lösungsbuchstaben und -zahlen hier 
eintragen: 
 

     ,    
 

In der Bibelstelle sagt Dir Jesus, ob 
Du richtig geantwortet hast! 
 
 
 
 



Geburtstage im April 
und Mai 2021 
(Stand: 01.03.2021) 

Wir gratulieren herzlich und 
wünschen Gottes Segen! 
April 2021 

Mai 2021 

Achtung! Datenschutz! 
Wir veröffentlichen in der gedruckten 
Ausgabe des KONTAKT Geburtsta-
ge, Taufen, Trauungen und Bestat-
tungen. Auf der Homepage ist davon 
nichts zu sehen!  
Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihre 
Daten in der gedruckten Ausgabe er-
scheinen, geben Sie kurz im Pfarramt 
Bescheid:  
pfarramt.johannes-er@elkb.de  
oder Telefon: 41304. 
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Aus der Bücherei
Das neue Online-Angebot der Johannesbücherei: 
 

Über den Link https://www.eopac.net/johannesbuecherei-erlangen finden Sie 
unseren eOPAC-Katatog. 

Unser Online-Katalog 
erstrahlt im neuen Glanz 
und bringt nebenbei noch 
viele Funktionen und 
Möglichkeiten für Sie 
mit. Zentrales Element 
unseres Katalogs ist die Mediensu-
che. Diese verhält sich in etwa so wie 
gängige Suchmaschinen. Geben Sie 
Ihre Suchbegriffe ein und durchsu-
chen Sie unseren kompletten Medi-
enbestand, auch ohne Anmeldung 
über ein Leserkonto. Der Katalog ist 
aktuell und man sieht, ob ein Medium 
entleihbar, vorgemerkt oder ausgelie-
hen ist. Auch über die App "bibkat" 
können Sie auf den Online-Katalog 
zugreifen. Die App ist für iOS und  
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Android verfügbar, im jeweiligen 
Store über den Suchbegriff "bibkat" 
leicht zu finden und kann kostenlos 
genutzt werden.  
Ihre persönlichen Zugangsdaten zu 
Ihrem Leserkonto erhalten Sie in der 
Bücherei oder sie können per Mail an 
buecherei02@johanneskirche-
erlangen.de angefordert werden. 
Über das Leserkonto angemeldet hat 
man beispielsweise Zugriff auf seine 
aktuelle Ausleihübersicht oder auf die 
eigene Ausleihhistorie. Außerdem 
kann man Medien online vormerken 
oder verlängern. 
Online vorgemerkte Medien werden 
mittwochs von unserem Team her-
ausgesucht und können während der 



Öffnungszeit abgeholt werden. Die 
Bücherei ist derzeit mittwochs von 15 
bis 18 Uhr wieder geöffnet. Ein Hy-
gienekonzept liegt vor. 

Auch in den Osterferien ist die Bü-
cherei am Mittwoch, 31.03. und 
07.04. von 15 bis 18 Uhr geöffnet. 
Sollte erneut eine Schließung nötig 
sein, werden wir wieder "Click & 
Collect" anbieten. 

Wir werden Sie weiterhin über Aus-
hänge und online aktuell informieren. 

Buchempfehlungen: 
Ausgezeichnet mit dem evangeli-
schen Buchpreis 2021: 
Iris Wolff: Die Unschärfe der Welt 
Das Buch erzählt vom Leben eines 
Pfarrers und seiner Familie während 
der kommunistischen Diktatur in 
Rumänien. Es gilt, den Alltag mit 
seinen Freuden und Widrigkeiten zu 
bewältigen, die Angst vor der Unter-
drückung und Verfolgung durch den 
rumänischen Geheimdienst auszuhal-
ten, Armut und Mangel zu ertragen. 
Der Roman erzählt zugleich von der 
Liebe. Wie sie entsteht und wächst, 
wie sie verraten wird. Man erfährt, 
wie vier Generationen einer Familie 
miteinander verflochten sind, wie sie 
zusammengehören und doch jeweils 
ihre eigenen Wege gehen. 
Neue Bilderbücher: 
Sven Nordqvist: Pettersson und 
Findus bauen ein Auto 
Findus will unbedingt ein Tretauto 
bauen. 

Es wird geschraubt und gehämmert. 

Kate Read: Ein Fuchs - 100 Hüh-
ner - der Bilderbuch-Thriller zum 
Mitzählen. Ein hungriger Fuchs auf 
der Jagd nach drei Hühnern, mit ori-
ginellem Ende. 

Ihr Büchereiteam 
_________________________________________________________________ 

IT-Stammtisch 
Gut, wenn man einen Fachmenschen 
fragen kann, dem man vertraut und 
der vielleicht schon anderen geduldig 
geholfen hat mit dem PC oder dem 
Internet umzugehen! 
Genau hier wollen wir vom IT-
Stammtisch helfen! 
Termine der zur Zeit ausschließlich 
online stattfindenden Meetings: 
Mittwoch, jeweils 19.00 - 20.30 Uhr 
14.04. und 28.04.2021 
12.05. und 26.05.2021 
Aktuelle Informationen zum IT-
Stammtisch finden Sie auch unter: 
https://www.johanneskirche-
erlangen.de/IT-Stammtisch-aktuelles 

Wenn Sie Lust haben einfach mal an 
einem IT-Stammtisch teilzunehmen, 
klicken Sie folgenden Link an: 

https://jitsi.hbs.ac/IT-Stammtisch 
Bitte nutzen Sie bevorzugt den 
Browser Chrome.  

Seite 9 



Dazu bin ich berufen 
„Menschen gewinnen“ (Lk 5,10) und 
ihnen „die gute Nachricht von Jesus 
erzählen“ (Mt 28,18-20); das war die 
Berufung, die ich in dem Moment 
bekam, als ich mit 25 Jahren zum 
Glauben gekommen bin – und das ist 
auch heute noch so.  
Wenn ich einen Gottesdienst vorbe-
reite, ringe ich immer wieder neu 
darum, wie ich das Vertrauen in Je-
sus weitergeben kann, das ich selbst 
erfahren habe. 
Aber das ist nicht alles. Wir müssen 
als Christen in dieser Welt unseren 
Mann stehen und ich weiß, wie 
schwer mir selbst das zu Beginn ge-
fallen ist. Ich bin kein Überflieger 
und ich glaube, deshalb kann ich 
Menschen gut auf Augenhöhe begeg-
nen, egal ob Kindern, Jugendlichen 
oder Erwachsenen. Es ist mein An-
trieb, diese Menschen einfach anzu-
nehmen und sie mit ihren Gaben zu 
entdecken. Ihnen will ich Selbstzwei-
fel nehmen, damit sie ihre Talente 
einsetzen und mutig für die eigene 
Meinung einstehen können. 
Ich bin dankbar, dass Gott diese Ar-
beit segnet und dass in Kinder-, Ju-
gendgruppen und Hauskreisen, auf 
Freizeiten und Festen für alle Gene-
rationen Begegnung und gute Ge-
meinschaft möglich ist.  
Das ist der Nährboden dafür, dass 
Menschen zum Glauben kommen, im 
Glauben wachsen und lebendiger Teil 
der Gemeinde werden. 

Kent Krußig, 
zusammen mit meiner Frau 
Diana verantwortlich für 
Kinder- Jugend-, Familien-
arbeit und Projekte auf 
Gemeindeebene

Das Spendenaufkommen 
deckt unsere Jugend-
leiterstelle nicht mehr! 
Nachdem aus den Mitteln der Ge-
meinde und der Unterstützung der 
Landeskirche die Stelle unseres Ju-
gendleiters vor zwei Jahren auf eine 
ganze Stelle ausgeweitet werden 
konnte, hat sich die finanzielle Situa-
tion in den letzten Monaten drama-
tisch verschlechtert.  
Einige langjährige Spender sind zwi-
schenzeitlich verstorben, und auch 
durch Wegzug verlieren wir Spender. 
Mit dem verbleibenden Spenden-
aufkommen und trotz 40% Gehalts-
zuschuss der Landeskirche bleibt eine 
erhebliche Lücke:  

Es fehlen jeden Monat 
1.000 €
Noch haben wir Rücklagen aus den 
vergangenen Jahren, aber diese rei-
chen bei Fortschreibung des aktuellen 
Spendenaufkommens nur noch bis 
Mitte 2022.  
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Wir haben also nur noch knapp 
9 Monate, diese Situation zu ver-
ändern, sonst müssten wir die Stel-
le reduzieren. 
Das ist aber weder sinnvoll, noch 
können wir die Einkommenssituation 
der Familie Krußig nach Belieben 
anpassen.  

Am Ende muss es der Familie Krußig 
auch dafür reichen, den Rücken frei 
zu haben, ihre ganze Energie in die 
Arbeit in unserer Ge-
meinde zu stecken.  
Bitte gehen Sie in sich, 
ob Sie sich zu einem 
finanziellen Engage-
ment entschließen oder 
ihr bestehendes aufsto-
cken können. 
Details dazu finden Sie auf dem 
letzten Umschlagblatt.  

Michel Lindenberg,
Vorsitzender des Vereins 
pro Jugend 
in der Johannesgemeinde 

Warum ich um Spenden 
für die Jugendleiter-
stelle werbe  
Ein junger Gottesdienst. Mit Band. 
Mit Anspiel. Die Kirche ist so voll, 
wie es zur Coronazeit nur möglich 
ist. Kinder und Jugendliche sind mit 
ihren Eltern da. Junge Erwachsene 

und sogar ein paar Ältere. Ein Segen. 
Entstanden, weil die Kirchengemein-
de mutig ihren Jugendleiter zu 100% 
anstellte. Das soll weitergehen. Jetzt 
sind langjährige Spender ausgefallen. 
Wir brauchen neue. 

Ich weiß, dass nicht alle in der Ge-
meinde restlos begeistert sind vom 
Schatzinselgottesdienst. Lobpreislie-
der treffen nicht jedermanns Ge-
schmack. Und klar, es gibt auch an-

dere Spendenzwecke bei 
uns. Das ist auch ok. 

Gleichzeitig werbe ich sehr 
dafür, unsere Jugendleiter-
stelle zu unterstützen. Hier 
werden Menschen ange-
sprochen, die sonst kaum 

zur Gemeinde finden würden. 

Und: Neben Präpi- und Konfi-
unterricht, Kinder und Jugendgrup-
pen, Freizeiten und anderen Projek-
ten macht unser Jugendleiter noch 
viel mehr: Das Gemeindefest organi-
sieren, technische Unterstützung für 
alle Gemeindegruppen leisten, mal 
eben helfen, eine Alarmanlage in die 
Kirche einzubauen etc. pp ... 

Wenn Sie also zu der Auffassung 
gelangen, dass hier Wertvolles ge-
leistet wird: Dann geben Sie nach 
Ihrem Mögen und Vermögen! 

Dr. Bianca Schnupp,
Pfarrerin Johanneskirche 
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Kaffeeklatsch und mehr 
Unsere Betreuungsgruppe für Men-
schen mit beginnender Demenz wird 
derzeit wegen Corona ausgesetzt.  
Geplant ist ein Neustart nach Ostern, 
abhängig von der dann bestehenden 
Situation.  
Kontakt:  
Karoline Kopp, Tel. 09131-6301520 
E-Mail:
karoline.kopp@diakonie-erlangen.de
___________________________________________________________________________________ 

Häusliche Pflege
Sich regen bringt Segen!  
Ihre Spende bewegt pflegebedürftige 
Menschen! Im Alter möglichst lange 
Zuhause wohnen und weiterhin am 
sozialen Leben teilhaben können – 
ein Wunsch vieler Senioren, Senio-
rinnen und pflegebedürftiger Perso-
nen. Die Tagespflege Maria-Busch-
Haus der Diakonie Erlangen macht 
dies möglich und bietet 28 Senioren 
mit und ohne Demenz einen struktu-
rierten Alltag außerhalb der eigenen 
vier Wände. Und entlastet so die be-
treuenden Angehörigen. 
Speziell für Gäste, die auf den Roll-
stuhl angewiesen oder gehbeeinträch-
tigt sind, soll im schönen Garten ein 
Bewegungsareal mit Radtrainern, 
Hand-Augen-Koordinator  und 
Rückentrainer eingerichtet werden.  

Das fördert die Koordinationsfähig-
keit, die Mobilität im Alltag. Und 
wirkt sich positiv auf das psychische 
Wohlbefinden und die Lebensqua-
lität aus.  
Für die Unterstützung dieses Ange-
bots bittet die Diakonie um Ihre Un-
terstützung. Herzlichen Dank! 
Spendenkonto: Diakonie Erlangen 
IBAN: DE46 7635 0000 0060 0258 74 
Sparkasse Erlangen 
Stichwort: Lebensfreude durch Be-
wegung
___________________________________________________________________________________ 

Reden kann helfen 
Mitunter gibt es Situationen in unse-
rem Leben, in denen wir uns einen 
Zuhörer wünschen. Bei uns finden 
Sie - ohne jede Voranmeldung - 
kompetente, gut ausgebildete und 
verschwiegene Gesprächpart-
ner*innen. Wir sind für Sie da und 
nehmen uns Zeit! 
Die Gespräche sind kostenfrei und 
stehen jeder Besucherin/ jedem 
Besucher offen. 
Coronabedingt sind wir derzeit gerne 
telefonisch für Sie erreichbar. 
Offene Tür Erlangen 
Kath. Kirchenplatz 2 
91054 Erlangen 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 09.00 - 18.00 Uhr 
(Schulferien Mo - Fr 14.00 - 18.00 
Uhr) 
Tel. 09131 25165 
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"Mein Haus wird ein 
Bethaus sein" (Mk 11,17)

Martin Luther sagte einmal: „Wenn 
ich auch nur einen einzigen Tag das 
Gebet vernachlässige, verliere ich 
viel vom Feuer des Glaubens.“.  
Als Jesus einmal sein Gebet beendet 
hatte, sagte einer seiner Jünger: Herr, 
lehre uns beten, wie auch Johannes 
seine Jünger beten gelehrt hat! Und 
Jesus lehrte sie das Vaterunser, dieses 
so unendlich tiefe Gebet. Und er sag-
te auch „Bittet und es wird euch ge-
geben.“ – was für eine Zusage!  
Gleichzeitig war das fehlende Gebet 
etwas, was Jesus Emotionen richtig 
ins Wallen brachte. Als er eines Ta-
ges in den Tempel ging, vertrieb er 
alle Händler von dort und sagte: 
Schafft das hier weg, macht das Haus 
meines Vaters nicht zu einer Markt-
halle! Und Jesus sagte auch klar und 
deutlich, was sein Wunsch und eine 
Zielrichtung ist: "Mein Haus soll ein 
Bethaus heißen".  
Ich hoffe das Jesus Wunsch auch für  
uns gilt, dass das Gebet ein zentrales 
Element in unserem Leben ist und 
wir danach eifern, dass sein Haus ein 
Bethaus ist.  
Daher möchte ich zu dem Thema 
Gebet einige Anregungen geben an 
fünf Mittwoch-Abenden ab 09. Juni. 
Weiteres wird bekannt gegeben. 
Liebe Grüße und Gottes Segen! 

Mark Sapatka 

Aus Büchenbach: 
Pfarrer Dr. Werner Göllner 
geht in den Ruhestand 
Humorvoll und originell setzte Wer-
ner Göllner seit 2016 Impulse und 
öffnete Menschen verschiedenen 
Alters Türen zum Glauben. Als Li-
turg und Seelsorger hat er in der Ge-
meinde gewirkt. Im AWO-Sozial-
zentrum sang er während der Corona-
zeit mit dem Chor im Hof, und bei 
der „Bibelstunde“ wurde weit mehr 
ausgetauscht als der Inhalt der Heili-
gen Schrift. Auf Spaziergängen hat er 
Menschen durch die Pandemie be-
gleitet und Abendmahl im Freien auf 
der Wegbank gefeiert. 
Werner Göllner wünscht sich für den 
Ruhestand Post aus der Gemeinde, 
gerne handschriftlich, z.B. über das 
Pfarramt Martin-Luther-Kirche. Am 
11. April findet der Abschiedsgottes-
dienst statt. Auch die Johannesge-
meinde dankt Werner Göllner für
originelle Gottesdienste und gerne
übernommene Vertretungen.

Seite 13 



Gottesdienste 
April und Mai 2021 
Übersicht 
Alle Gottesdienste finden in der Jo-
hanneskirche statt, wenn nicht anders 
angegeben. Es gilt dort das Hygiene-
konzept der Kirchengemeinde auf der 
Basis der staatlichen Vorgaben. 
Bei den Gottesdiensten ist das Tra-
gen von FFP2-Mas-ken Pflicht. 
Für eine Reihe von Gottesdiensten 
bitten wir um Anmeldung wegen der 
zur Verfügung stehenden Plätze. Wo 
dies vermerkt ist, kann die Anmel-
dung geschehen über die Homepage 
der Kirchengemeinde, das Pfarramt 
(Tel. 41304), Pfrin. Dr. Schnupp 
(Tel. 409903) oder vor und nach den 
Gottesdiensten.  
Das Gemeindegebet (mit Uwe Schatz 
und Siegfried Olbrich) findet mitt-
wochs um 09.00 Uhr in der Johan-
neskirche statt (nicht in den Ferien). 

Gründonnerstag, 01.04. 
19.00 Uhr - Gottesdienst mit Hl. 
Abendmahl (Anmeldung; s.o.) 
Pfrin. Dr. B. Schnupp  

Karfreitag, 02.04. 
09.30 Uhr - Gottesdienst mit Hl. 
Abendmahl (Anmeldung; s.o.) 
Pfrin. Dr. B. Schnupp  

17.15 Uhr - Gottesdienst mit Hl. 
Abendmahl zur Grablegung Jesu 
(Anmeldung; s.o.)  Pfr. C. R. Morath 
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Ostersonntag, 04.04. 
06.00 Uhr - Feier der Osternacht 
(Anmeldung; s.o.) 
Pfr. C. R. Morath und Team  

09.30 Uhr - Festgottesdienst 
(Anmeldung; s.o.) 
Pfr. C. Alpermann  

Ostermontag, 05.04. 
09.30 Uhr - Familiengottesdienst 
(Anmeldung; s.o.) 
Pfrin. Dr. B. Schnupp  

Sonntag, 11.04. - Quasimodogeniti 
09.30 Uhr - Gottesdienst 
Pfr. Dr. R. Stahl 

Sonntag, 18.04. - Misericordias Do-
mini 
09.30 Uhr - Gottesdienst mit einer 
Einzelkonfirmation (Anmeldung; s.o.) 
Pfrin. Dr. B. Schnupp; D. und K. 
Krußig 

11.45 Uhr - "Spätaufsteher" - Wort 
und Musik (s. Seite 16) 
Prof. Dr. H.J. Luibl, C.R. Morath 

19.00 Uhr - Ökumenische Taizé-
Andacht 
Pfr. C. R. Morath und Team 

Sonntag, 25.04. - Jubilate 
09.30 Uhr - Gottesdienst 
Pfr. C. Alpermann   

11.30 Uhr - Gottesdienst freie Form 
Team Krußig (s. S. 6) 



Sonntag, 02.05. - Kantate 
09.30 Uhr - Gottesdienst  
Prädikantin F. Brohm-Gedeon 

11.30 Uhr - Gottesdienst freie Form 
Team Krußig (s. S. 6) 

Sonntag, 09.05. - Rogate 
09.30 Uhr - Gottesdienst mit Feier 
des Hl. Abendmahls 
Pfrin. Dr. B. Schnupp  

11.30 Uhr - Gottesdienst freie Form 
Team Krußig (s. S. 6) 

Donnerstag, 13.05. - Christi Him-
melfahrt 
09.30 Uhr - Gottesdienst 
Pfr. Dr. R. Stahl 

Sonntag, 16.05. - Exaudi 
09.30 Uhr - Gottesdienst 
Pfr. C. Alpermann 

11.30 Uhr - Gottesdienst freie Form 
Team Krußig (s. S. 6) 

19.00 Uhr - Ökumenische Taizé-
Andacht 
Pfr. C. R. Morath und Team  

Sonntag, 23.05. - Pfingstfest I 
09.30 Uhr - Festgottesdienst 
Pfrin. Dr. B. Schnupp  

Montag, 24.05. - Pfingstfest II 
10.00 Uhr (!) - Ökumenischer 
Pfingstgottesdienst bei der Kirche St. 
Xystus in Büchenbach - In der Jo-
hanneskirche ist kein Gottesdienst. 

Sonntag, 30.05. - Trinitatis 
09.30 Uhr - Gottesdienst zum Dreiei-
nigkeitsfest mit Feier einer Konfirma-
tion 
Lektor Dr. A. Mattejat, Pfrin. Dr. B. 
Schnupp 

11.45 Uhr - "Spätaufsteher" Wort und 
Musik zu Trinitatis 
Pfr. C.R. Morath (s. S.16) 
___________________________________________________________________ 

Zu den Gottesdiensten 
Karwoche und Ostern 
Eine heilige Zeit mit ganz be-
sonderen Gottesdiensten 
Ein Abschiedsessen mit all den dazu-
gehörigen Gefühlen: Dankbarkeit für 
die Zeit miteinander, Wehmut, weil 
wir uns Ade sagen. Zaghafte Zuver-
sicht, weil die Liebe ja bleibt. Mit all 
diesen Gefühlen feiern wir den 
Gründonnerstag, nehmen teil an 
Jesu Abschiedsessen. Do., 1. April, 
19.00 mit Abendmahl (s. S. 14) 
Ein Tag der Trauer folgt. Wer die 
Trauer kennt, weiß, dass wir ihr nicht 
ausweichen können – drüber kommen 
wir nicht, drunter kommen wir nicht, 
außenrum geht es auch nicht – wir 
müssen mitten durch. Deshalb über-
gehen wir den Karfreitag nicht, son-
dern begehen ihn. Im Dunkel, mitten-
drin, wird ein Lichtschein aufblitzen. 
Fr., 2. April, 9.30 und 17.15 – je mit 
Abendmahl (s. S. 14) 
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In der Osternacht, dann, da gehen 
wir den Weg ganz hindurch: Vom 
Dunkel – ins Licht. Staunen, ein of-
fener Mund, eine aufgehende Sonne, 
das Osterlachen. Die Sonne geht auf 
– Christ ist erstanden! So., 4. April,
06.00 (s. S. 14)
Am Ostermorgen wird gelacht und 
gejubelt mit wunderbarer Musik und 
starken Worten. So., 4. April, 09.30 
Die Freude soll für alle sein: Vor der 
Kirche gibt es auch für die Vorüber-
gehenden eine Osterkerze. (s. S. 14) 
Der Ostermontag vertieft Feier und 
Freude. Alle Kinder mit ihrer Kreati-
vität werden im Familiengottesdienst 
ganz wichtig: Sie erzählen die Oster-
geschichte mit ihren Händen mit 
Klopfen und Klatschen - zusammen 
mit der Orgel, die wundersame Töne 
hervorbringen kann! Mo., 5. April, 
09.30 (s. S. 14). Der Osterwitz aus 
diesem Gottesdiens wird am Di, 6. 
April, bei Radio Scharivari gesendet. 
Anmeldung ist bei diesen Gottes-
diensten erbeten. u.A.w.g. auf den 
bekannten Seiten im Netz oder unter 
41304 (s. S. 14 ). 

Pfrin Dr. Bianca Schnupp 
____________________________________________________ 

Weitere Gottesdienste 
Details, Informationen... 
Sonntag, 18.04. - 11.45 Uhr 
"Spätaufsteher" - Wort und Musik  
"Wenn Widerstand zur Pflicht 
wird..." - Gedenken an Sophie Scholl. 
Prof. Dr. H.J. Luibl, C.R. Morath 

Donnerstag, 13.05. - Christi Him-
melfahrt 
Ökumenischer Gottesdienst zur 
Ökumenischen Pfarrwanderung 
Ob, wann und wo wir an Himmelfahrt 
gemeinsam feiern können, ist derzeit 
ungewiss. Bitte beachten Sie die zeit-
nahen Informationen in unseren bei-
den Kirchengemeinden. 

Sonntag, 30.05. - 11.45 Uhr 
"Spätaufsteher" - Wort und Musik 
zum Dreieinigkeitsfest 
mit dem Trinitätsbild aus Soest und 
Orgelwerken von J.S.Bach, O. Mes-
siaen u.a. 
Christoph Reinhold Morath, Texte 
und Musik 
____________________________________________________ 

Regelmäßige 
Veranstaltungen 
mit den Kontaktdaten der Grup-
pen-Verantwortlichen 
Gruppen und Kreise treffen sich we-
gen Corona derzeit nicht live.  
In jedem Fall steht ein Hygiene-
Schutz-Konzept zur Verfügung. 
Bei den Gruppen-Verantwortlichen 
kann Genaueres erfragt werden. Es 
wird immer häufiger auf die Mög-
lichkeit, sich online per ZOOM zu 
treffen, zurück gegriffen. 
Montags: 
Seniorenclub, derzeit nur besondere 
Einzelveranstaltungen. (Siehe S. 4f.) 
Infos über das Pfarramt. 
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Johanneschor, 20 Uhr, wöchentlich 
online - Einzelne singen im Gottes-
dienst nach Verabredung. 
Bärbel Hanslik Tel. 63178 
E-Mail: chorleiter02@
johanneskirche-erlangen.de

Männerkreis, 20 Uhr, monatlich 
Georg Hemmeter, Tel. 49161 
derzeit nur online-meetings! 
E-Mail: hemmeter02@
johanneskirche-erlangen.de

Dienstags: 

Bibel im Gespräch  entfällt derzeit! 
Pfr. C. R. Morath, Tel. 203587 
E-Mail: morath02@johanneskirche-
erlangen.de

"Kaffeeklatsch und mehr..."  
Betreuungsgruppe für Menschen mit 
Demenz - entfällt derzeit; S. S. 12 

Mittwochs: 

Bücherei Daten s. Artikel S. 8f. 
Andrea Jalowski, Tel. 440333 
E-Mail: buecherei02@
johanneskirche-erlangen.de

Frauenstammtisch 
entfällt derzeit!  

IT-Stammtisch, 19.00 Uhr 
derzeit nur online; siehe Artikel  
und Termine S. 9 
Hartmut Niehoegen oder Dr. Hans 
Georg Hopf, Tel. 0151/11613946 
E-Mail: niehoegen02@
johanneskirche-erlangen.de

Donnerstags: 

Gitarrenkurse, entfallen derzeit! 
Torsten Uhlemann 
Tel. 09195/9215525 
E-Mail: uhlemann02@
johanneskirche-erlangen.de

Ökumenekreis  entfällt derzeit! 
Pfr. C. R. Morath, Tel. 203587 
E-Mail: morath02@johanneskirche-
erlangen.de

Blechbläser entfällt derzeit! 
Dr. Markus Bährle, Tel. 26435 
E-Mail: blechblaesergruppe02@
johanneskirche-erlangen.de

Freitags: 

"Cowitz" - Jugendgruppe der  
Konfis, 16.30 Uhr, wöchentlich, 
derzeit per Zoom 
Kent Krußig, Tel.  490159 
E-Mail: krussig02@
johanneskirche-erlangen.de

Beta-Jugendgruppe, 19.00 Uhr, 
wöchentlich, derzeit per Zoom 
Kent Krußig, Tel.  490159  
E-Mail: krussig02@
johanneskirche-erlangen.de

Frauentreff, monatlich  
Informationen über: 
Friedegard Brohm-Gedeon 
Tel. 46305 
E-Mail: brohm-gedeon02@
johanneskirche-erlangen.de
----------------------------------------------------------------------------------- 

Kirchenvorstand-Sitzungen 
derzeit nicht öffentlich online per 
ZOOM. 
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Freud und Leid Bitte beachten Sie die Hinweise zum Datenschutz S. 7

Bestattet wurden: (Stand 15.03.2021) 

Christus spricht: Fürchte dich nicht! Ich bin der Erste und der Letzte und 
der Lebendige. Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu   
Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. 
(Offenbarung 1, 17f) 

Impressum 
Evangelisch - Lutherisches Pfarramt Johanneskirche, 
Schallershofer Straße 24, 91056 Erlangen 
Tel. 41304 - E-Mail: pfarramt.johannes-er@elkb.de - Internet: www.johanneskirche-erlangen.de 

Sprechzeiten 
Pfarrerin Dr. Bianca Schnupp Tel. 0171 - 165 2191 nach Vereinbarung 
E-Mail: bianca.schnupp@elkb.de od. 40 99 03 
 

Pfarrer Christoph Reinhold Morath Tel. 20 35 87 nach Vereinbarung 
E-Mail: morath02@johanneskirche-erlangen.de
Pfarrer Cyriakus Alpermann Tel. 09135-72 99 30 nach Vereinbarung 
E-Mail: alpermann02@johanneskirche-erlangen.de
Jugendreferenten Diana und Kent Krußig, Tel. 48 37 31 (priv.) nach Vereinbarung 
E-Mail: krussig02@johanneskirche-erlangen.de Tel. 49 01 59 (dienstl.) 
Sekretärin Renate Schatz Tel. 4 13 04/ Fax: 4 13 50 Mo. und Mi. 09.00  - 12.00 Uhr 
E-Mail: pfarramt.johannes-er@elkb.de und Do. 15.30 bis 17.30 Uhr 
Mesner Igor Nikolaiev Tel. 0157-53 03 15 66 bitte SMS statt anzurufen! 

Konto Johannesgemeinde 
Sparkasse Erlangen, IBAN: DE54 7635 0000 0004 0016 34 

Konto „ProJugend“ - Verein in der Johannesgemeinde (bisher Gemeindeverein) 
Sparkasse Erlangen, IBAN: DE47 7635 0000 0004 0049 61   Vielen Dank für Ihre Spenden! 
Johanneskindergarten, Schallershofer Straße 26, 91056 Erlangen 
E-Mail: kontakt02@johanneskindergarten-erlangen.de
www.johanneskindergarten-erlangen.de Tel. 9410298 Di. 07.30 bis 12.00 Uhr 
 

Der Gemeindebrief „KONTAKT“ wird herausgegeben von der Evang.-Luth. Johanneskirche Er-
langen: C. R. Morath (Layout, Redaktion), R. Schatz, G. Friedel, Dr. E. Gröschel, A. Jalowski (Re-
daktions-Team) - Druckauflage: 2000 Stück, Druck Schmitt-Druck, Hutweide 2, 91077 Großenbuch 
ViSdP: Pfarrerin Dr. Bianca Schnupp, Tel. 40 99 03 - bianca.schnupp@elkb.de 
 

Achtung: Redaktionsschluss für den Juni-Juli-KONTAKT ist der 7. Mai 2021! 
Der Juni-Juli-KONTAKT ist zur Abholung bereit am 27. Mai 2021. 
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Gestaltete Konfi-Sprüche und österliche Impulse 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Mich trösten Abendlied 
und Morgenstern 
und Himmelsschlüssel,  
Ringelblume, Mohn, 
soviel die Vase fasst; 
dennoch, mein Gott, 
der Weg ist mir noch fern,  
den Du 
mir zugedacht und abgemessen hast: 
Herr, halte mich jetzt fest! 
-- und lass die Hoffnung in mir 
ranken wie ein starkes Tau, 
 an dem man 
höher steigen  
und mehr sehen kann:

Du kannst mein Lachen nicht 
für diese kurzen Tage nur  
erschaffen haben  
und den armen Rest -- 
Füg mich 
in Deine Pläne sanft 
hinein --  
Du allezeit mich Liebender -- 
und lehre mich  
und mach mich spüren: 

Hier wie dort 
bin ich in Gottes Hand! 

Ursula Matenaer 
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Dass ER durch Mauern 
drang 
und verriegelte Tür - 
unglaublich, legendär? 
War wohl ein Armenhaus, 
lehmig und porös 
für Wunschträue. 
Durch unseren Beton, 
sachlich und kühl, 
wär ER schon nicht gekommen. 
Kam aber, 
unvermutet wie einst 
durch mehr als Granit und Stein, 
durch mein Verschlossensein. 
Kam aber, 
mit diesem Friedensgruß*. 

Manfred Haustein 

* Johannes 20,26



Ich ermächtige pro Jugend, Verein in der Johanneskirche e.V., Zahlungen 
von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein Kreditinstitut an, die von pro Jugend auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen.

Hinweis: ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen. Die Spendenbescheinigung erhalte ich 
jeweils zu Beginn des Folgejahres zugeschickt.

Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Lastschrift wird mich

pro Jugend, Verein in der Johanneskirche e.V. - Gläubiger ID. Nr. 
DE46GVJ 0000 0806 181 - über den Einzug unterrichten und mir 
eine Mandatsreferenz mitteilen.

Kontoinhaber 

Straße Hausnummer 

PLZ Ort 

IBAN 

Ort, Datum 

Unterschrift

Ich übernehme eine Patenschaft  von

monatlicher Betrag

€

pro
Jugend

Verein der Johanneskirche

Farbe grün 

Pantone 375

=HKS 66

Schrift:
Rotis Semi Sans

Farbe lila 90%

Pantone 267

=HKS 36

Trennen Sie diese Seite bitte ab und geben Sie diese im
 Pfarram

t ab, bzw. schicken diese an:

pro Jugend  Verein in der Johanneskirche e. V. • c/o Pfarram

t Johanneskirche • Schallershofer Straße 24 • 91056 Erlangen

Herzlichen Dank

Kontoverbindung für Ihre Überweisungen:

pro Jugend, Kreissparkasse Erlangen

IBAN DE47 7635 0000 0004 0049 61



In der Schatzinsel kann man 
Gemeinschaft erleben und 

selbst Gemeinde gestalten - in 
einer wertschätzenden und 

familiären Atmosphäre. 

Familie Donath

Wir haben durch 
den Alphakurs zum 
Glauben gefunden. 
Familie Bremer

Wir fühlen uns in der 
Schatzinsel und bei den 

Familienfreizeiten angenommen 
und geborgen. 

Familie Igney

Beim jährlichen Krippenspiel
und seinen zahlreichen Proben

waren unsere Kinder mit
Begeisterung und viel Freude

dabei. 
Familie Christoph

Durch eure Kinder- und 
Jugendarbeit kam ich zum 

Glauben und bin daher 
wahnsinnig dankbar. 

Be blessed! 

Katja 

Danke für 
deine 

Patenschaft

Schatzinsel: Gottesdienst, in 
denen Kinder und Erwachsene 

erleben, Gott die Ehre zu 
geben.  

D. Blaufuß

Zusammen schließen
wir die Lücke von 
monatlich 1.000 €
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Bei Schatzinseln 
fühlen wir uns 

willkommen und als 
Gottes Kinder 

Familie Lebert 
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